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Vo r w o r t

Ein Buch über Bäume zu
schreiben, war schon seit
früher Jugend mein Wunsch.

Ich hoffe zu wissen, wie die großartige
Schöpfungsgeschichte und die darauf folgende
Evolution zu dem geworden sind, was wir Natur nennen.
Dieses unfassbar gewaltige Geschehen kann beim Eindringen in die
Materie der Schöpfungsgeschichte nur mit Ehrfurcht betrachtet wer-
den. Dann wird ein Baum nicht nur zu einem Baum, sondern er hat eine
Geschichte, einen Lebenslauf von oft unglaublicher Dramatik. 

Dies möglichst vielen Menschen nahe zu bringen, diesem Ereignis mehr 
Bedeutung beizumessen, ist mein angestrebter Wunsch. Man sollte, wie ich es
tat, unser schönes Land erleben. Die vielen großartig gestalteten Bäume, die
Windmühlen, die in vielen Orten mit ausgebreiteten Flügeln über Dächern und
Bäumen hinausragen.

Desgleichen sind es die historischen Baudenkmäler, Schlösser und Burgen, die zu
ihrer Zeit ernsthafte Aufgaben zu erfüllen hatten. Sie veranlassen uns heute zum Nach-
denken darüber, was in der Zukunft Menschen in gleicher Weise zum Nachdenken bringen
könnte. Gewiss werden auch sie Kummer und Sorgen haben, mit Sicherheit auch frohe
Feste feiern und Freude haben an dem, was uns die Natur geschenkt hat.
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